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Erklärungen der Republik Österreich 

zum 

Vierten Zusatzprotokoll zum Europäischen Auslieferungsübereinkommen 

Zu Art. 1: 
Österreich erklärt gemäß Art. 10 Abs. 3, dass es sich das Recht vorbehält, Art. 10 Abs. 2 nicht 
anzuwenden, wenn dem Auslieferungsersuchen strafbare Handlungen zugrunde liegen, für die nach 
österreichischem Recht Gerichtsbarkeit besteht, sofern die Strafverfolgung oder die Strafvollstreckung 
nach seinen Rechtsvorschriften verjährt wäre. 
Zu Art. 3: 
Österreich erklärt gemäß Art. 14 Abs. 3, dass – abweichend von Abs. 1 – eine ersuchende Vertragspartei, 
die dieselbe Erklärung abgegeben hat, die persönliche Freiheit der ausgelieferten Person unter den in 
Abs. 3 lit. a und b angeführten Voraussetzungen beschränken kann, wenn sie ein Ersuchen um 
Zustimmung nach Abs. 1 lit. a gestellt hat. 
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